
Digitale Stadt

Preisgeld geht an RochlitzApp

[07.03.2017] Die RochlitzApp gewinnt den Sonderpreis Digitale Stadt, der im
Rahmen der Digitalisierungsstrategie der Sächsischen Staatsregierung
vergeben wurde.

Die Stadt Rochlitz hat für ihre App den Sonderpreis Digitale Stadt des Freistaats Sachsen erhalten. Das

Preisgeld in Höhe von 5.000 Euro hat jetzt der Beauftragte für Digitales der Sächsischen Staatsregierung,

Stefan Brangs, überreicht. Wie das Land in einer Pressemitteilung meldet, ist die Verleihung des

Sonderpreises Teil der Digitalisierungsstrategie Sachsen Digital. Die RochlitzApp unterstütze wichtige

Ziele der Initiative „Ab in die Mitte! Die City-Offensive Sachsen“, die Teil der Digitalisierungsstrategie ist. Zu

deren Zielen gehören vor allem die nachhaltige Stadtentwicklung und die Belebung der Innenstädte durch

kreative, beteiligungsorientierte Projekte. Die RochlitzApp wurde für ihren identitätsstiftenden Ansatz und

die gelungene Verknüpfung lokaler Angebote und digitaler Funktionalitäten ausgezeichnet. „Die

Digitalisierung fordert uns alle heraus und stellt auch die sächsischen Städte vor Herausforderungen:

Diese Entwicklung als Chance zu begreifen und für die Belebung der Innenstädte zu nutzen, gelingt dem

Projekt in hervorragender Weise. Digitalisierung kann so positiv vor Ort er- und gelebt werden“, sagte

Staatssekretär Stefan Brangs, Beauftragter der Sächsischen Staatsregierung für Digitales, bei der

Übergabe des Schecks Anfang März. Zu den Schwerpunkten der sächsischen Digitalisierungsstrategie

gehören unter anderem der Breitband-Ausbau, gute Arbeit im digitalen Zeitalter, die Gewährleistung der

Informations- und Cyber-Sicherheit, die Stärkung der digitalen Innovationskraft in Sachsen sowie die

Weiterentwicklung der Digitalisierung der Verwaltung und öffentlicher Institutionen.
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Die RochlitzApp im iTunes Store
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